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Der Personalrat war dabei, durfte aber wohl "nur" zuhören und sich selbst nicht äußern.
Und signalisierte ihr anschließend, besser die Füße still zu halten. Man warf ihr "Muster"
bei den Fehltagen und letztlich Blaumachen vor in Fällen, wo in den 2 Wochen nach
einer längeren Konferenz oder Elternsprechtag ein Fehltag kam ("Ausgleichstag
genommen"). Gerade in einer Zeit, in der Coronafälle noch zu (nachweislichen) KiTa-
Schließungen führten, ziemlich abstrus alles.

"Füße still halten" ist leider viel zu oft die Reaktion. Dadurch kommen solche Leute damit durch.
Allerdings wüsste ich auch nicht, ob ich selbst in so einem Fall die Motivation hätte mich da
groß zu streiten. Ich hätte allerdings an der Stelle im Gespräch direkt nachgefragt, ob er mir
vorwirft blau zu machen und wie er das begründet. Gerade wenn in den entsprechenden Fällen
die Beweise vorhanden sind. Wenn man dann ganz konkret nachfragt, ist das in der Regel
schnell geklärt: Es geht Ihnen also um den Krankheitstag am XX. Da hat die KiTA XY aufgrund
von Corona geschlossen und ich musste daher zu Hause bleiben. Das ist in Erlass ZZ geregelt.
Soll ich Ihnen das noch mal von der Kita bestätigen lassen? Gibt es noch andere Tage, die
problematisch sind?
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